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Sehr geehrtes Mitglied des
Badener Tierschutzvereines! 

Nach dem die Festtage immer näher kommen, möchte ich Sie, liebe Mitglieder

und Tierfreunde daran erinnern, dass auch beim Einkauf der Weihnachtsdeli-

katessen darauf geachtet werden kann, dass nicht Produkte gekauft werden,

die mit sehr viel Tierleid verbunden sind - Hummer, Krebse, Gänseleber usw.

Denken Sie bitte auch bei Weihnachtseinkäufen an das Leid der Tiere und

schenken Sie keine lebenden Geschenke, ohne sich vorher zu vergewissert zu

haben, wie und vor allem wie lange das Tier dort leben darf!

Ich schreibe jedes Jahr in dieser Rubrik, dass von unüberlegten

Tiergeschenken Abstand genommen werden soll, aber leider ist die Realität

so, dass nach Weihnachten unserer Tierheim mit sogenannten "Weihnachts-

geschenken" übervoll ist.

Um unsere Tiere bestmöglich versorgen zu können bitte ich Sie nicht nur um

Einzahlung Ihres Mitgliedsbeitrages sondern auch um eine kleine Spende für

Weihnachten.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein frohes und besinnliches

Weihnachtsfest sowie ein gesundes Neujahr.

Mit einem herzlichen Dankeschön bereits im voraus für Ihre Unterstützung und

verbleibe mit freundlichen Grüßen

T ierschutzverein  Bezi rk  Baden bei  Wien
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GR Silvia Dobner Obfrau
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Aktuelles:

Liebe Tierschutzmitglieder!

Vergessen Sie nicht ihren

Mitgliedsbeitrag einzuzahlen.

Die Tiere im Tierheim danken es

ihnen.

Danke

Liebe Tierschutzmitglieder!

Wir bitten Sie bei Übersiedlungen oder bei

Namensänderun-gen uns dies bekannt zu geben,

da es für uns sehr schwierig ist , neue Anschriften

über das Melde-amt zu erheben.

Danke

Die Redaktion wünscht allen Mitgliedern 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 

und denken Sie zum Jahreswechsel an die Tiere.

Spende der Frei-Aktiv-Jugend:

Der Verein "Frei-Aktiv-Jugend" Berndorf veranstaltete ein

Plastikenten-Wettrennen in der Triesting. Gesponsert von den

Gewerbebetrieben in Berndorf. Der Erlös von 5oo,- Euro wurde

dem Tierheim gespendet. Obmann Herr Ullrich Gerhard Tel.

0699/17749466  aktive-jugend.at.

1.500,- Euro-Spende:

Ein Herz für Tiere in Not hat Markus Marek, Er spendete dem

Tierschutzver-ein Stadt Baden Bezirk anläßlich eines

Hundewettbewerbes in Traiskirchen 1500 Euro.

Spendenkonto: 

Hypo Landesbank 

Kto.Nr. 04755010001

BLZ 53000

Jahresbeitrag:

€ 12,- für Erwachsene

€ 6,- für Jugendliche

Patenschaften:

€ 80,- für einen Hund

€ 50,- für eine Katze

€ 20,- für einen Kleinsäuger

Aber natürlich hilft uns auch jeder
weitere Cent, unsere Tiere zu 

versorgen und ihnen einen Start in 
ein neues Leben zu ermöglichen. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Mitgliedsbeiträge
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Aktuelles:

Liebe Tierschutzmitglieder!

Sie haben die Möglichkeit wäh-

rend unsere Öffnungszeiten mit

den Hunden aus dem Tierheim

Baden spazieren zu gehen. Für

vormittags suchen wir

Spaziergänger, wenn sie Zeit

und Lust haben melden Sie sich

einfach im Tierheim oder bei

Fragen unter der Tel.Nr. 02252

42110.

Danke

Futterspende aus Wien:

Frau MIegl Irmgard hat aus Anlass Ihrer Pensionierung auf ein Abschieds-geschenk

verzichtet und von der Fa. Mars Austria wurde der gespendete Betrag der Kollegen

von Frau Miegl verdoppelt. Über die riesige Futterspende freuten sich GR Eva Herzog,

Irmgard Miegl und Obfrau GR Silvia Dobner

Über die riesige Futterspende freuten sich GR Eva
Herzog, Irmgard Miegl und Obfrau GR Silvia Dobner

DIE PUNSCHHÜTTE 
DES TIERSCHUTZVEREINES BADEN !

vom vom 12. + 13.12.2009 und
19. + 20.12.2009 ab 16.00 Uhr

Kunsthandwerk aus Bali der Fa. Perer
2500 Baden, Haidhofstr. 16 www.perer.at

beim Tierheim an der Zubringerstrasse 64 (B210)

Nebst unserem berühmten Punsch bieten wir zu vernünftigen Preisen :
Glühwein, Bier, Wein, Sekt, Schnaps, Säfte , Leberkäse, Würstel Mehlspeisen ....

Auf Ihren zahlreichen Besuch freuen sich die Mitarbeiter, die armen Tiere 
und der Vorstand des Tierschutzvereins  Stadt Baden Bezirk

Zubringerstraße 64

2500 Baden

Tel.: 02252-421 10

www.tierheim-baden.at
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Artikel des Tierheim- und 
Bezirksaussenstellen-Koordinators:

Da sehr viele Menschen heutzutage sich

mehr mit den Begriffen des technischen-

und virtuellen Raumes auskennen werde

ich versuchen, Dinge die Sie betreffend

Ihres Hundes nicht verstanden haben in

einer dem 21. Jahrhundert angepassten

Sprache zu vermitteln.

Sie denken darüber nach sich einen

Hund anzuschaffen oder haben sich

schon einen angeschafft. Der unglaubli-

che Nutzwert dieses Produkts hat bei

Menschen aus allen Kulturen,

Gesellschaftsschichten und Altersgrup-

pen zu beispielloser Kundentreue

geführt. Bei korrekter Inbetriebnahme,

Wartung und Instandhaltung kann dieses

Produkt zahlreiche Aufgaben für seinen

Besitzer übernehmen.

Ein Hund weist überraschendende Über-

einstimmungen mit anderen High-Tech-

Geräten in Ihrem Haushalt auf.

Wie Autos sind Hunde in verschiedenen

Ausführungen erhältlich. Wie Computer

können sie konfiguriert werden, um viele

verschiedene Funktionen auszuführen.

Und wie eine Alarmanlage gewährleisten

Hunde Ihre persönliche Sicherheit und

die Ihres Hauses.

Doch im Gegensatz zu den meisten

High-Tech-Geräten liegt Hunden keine

Bedienungsanleitung bei. Und das,

obwohl ihr Betriebssystem weitaus kom-

plizierter ist als das der schnellsten

Computer und ihre Mechanik ausgeklü-

gelter ist als die der teuersten Autos.

Bei korrekter Bedienung kann dieses bei-

nah autonom arbeitende System zahlrei-

che nützlichen Funktionen übernehmen

und sogar zum liebevollen Gesellschafter

werden.

Bei falscher Handhabung ist es allerdings

möglich, dass es Eigenschaften und eine

Selbstdynamik entwickelt, die für Sie,

Ihre Familie und Ihre Besitztümer nach-

teilig und/oder gefährlich sein können.

Speicherkapazität:

Experten streiten über den exakten

Intelligenzquotienten von Hunden und

selbst darüber ob es überhaupt möglich

ist, den IQ von Tieren zu bewerten.

Mit Sicheheit kann man sagen, das

Speicherkapazität und Problemlösungs-

potential eines durchschnittlichen

Hundes die des leistungsfähigsten

Computers bei weitem übersteigen.

Supercomputer können vielleicht mei-

sterhaft Schach spielen, aber keine kom-

plexe Aufgaben erfüllen, wie etwa einer

Fährte folgen, ein Tier jagen oder einen

blinden Menschen durch die Stadt führen.

Auch der Intelligenzvergleich innerhalb

der verschiedenen Rassen ist äußerst

subjektiv.

Einige Modelle weisen Eigenschaften auf

wie leichte Erziehbarkeit oder Neugier,

die sie vielleicht "klüger" als andere

Modelle erscheinen lassen. Aber diese

wünschenswerten Eigenschaften sind

nicht immer von Vorteil. Viele Hunde mit

einer "hohen Intelligenz" wie Border

Collies oder Terrier brauchen eine Menge

Bewegung, geistige Anregung und

Zuwendung. (Zeit)

Vermeintlich weniger intelligente Rassen

können da unkomplizierte Gefährten

Herzlich willkommen in der Welt
Ihres (zukünftigen) Hundes 

Auszüge aus der amerikanischen Originalausgabe The Dog Ownwer´s Manual, Operating
Instructions, Troubleshooting tips and advice of lifetime maintainnance
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sein. Ganz problematisch wird die

Situation wenn das Produkt intelligenter

ist als der Besitzer.

Lebensdauer des Produkts:

Die Betriebszeit von Hunden liegt bei

durchschnittlich 12 Jahren, variiert aber

von Modell zu Modell.

Als Faustregel gilt,dass größere Modelle

erheblich rascher verschleißen,als kom-

pakte Typen.Ein Mastiff oder Deutsche

Dogge ist mit 7 Jahren schon fast ver-

schlissen.

Ein Pudel,ein Beagle oder ein anderes

kleine Hundemodell kann leicht doppelt

so lang oder noch länger funktionstüchtig

bleiben.Das höchste Alter das bei einem

Hund je dokumentiert wurde,beträgt 29

Jahre.

Kleine Produktgeschichte und

Entwicklung

Schon vor Beginn der Zivilisation waren

Hunde bei den Meschen hoch

geschätzt.Doch gerade weil die

Beziehung zwischen Hund und Mensch

schon so alt ist,wissen wir wenig darü-

ber,wie sie in längst vergangenen Zeiten

einmal entstand.Experten sind der

Meinung,dass der Haushund(canis famil-

liaris) eine Weiterentwicklung seines wil-

den Vetters,des Wolfs(canis

lupus),ist.Obwohl es sich beim canis

lupus um ein erheblich weniger benutzer-

freundliches System handelt,entsprechen

viele Aspekte seiner Grundprogrammie-

rung(Treue,Mut und eine hohe soziale

Kompetenz)denen,die der Mensch am

Hund schätzt.Über zahllose Generatio-

nen hinweg wurde das Verhalten des

Wolfes durch selektive Züchtung verän-

dert,um erwünschte Eigenschaften zu

verstärken und unerwüschte,wie die

hohe Aggresivität abzuschwächen.

Das Ergebnis wurde zu einer der größten

Erfolgsgeschichten des Marketing.Heute

gibt es allein in Deutschland ca 5.000.000

Hunde,weltweit aber nur ca.100.000

Wölfe.Der Unterschied in der Hardware

bei Hunden kann sehr erheblich

sein,während die des Wolfes standar-

isiert ist.Anders verhält es sich mit dem

Betriebssystem,das bei Hund und Wolf

immer noch weitgehend gleich

ist.(Microsoft) So entspringt etwa die

Bereitschaft des Hundes mit dem

Menschen zusammenzuleben,direkt der

Präferenz seines wilden Vorfahren für

das Leben und die Jagd im Rudel. Auch

der legendäre Mut des Hundes bei der

territorialen und persönlichen Verteidi-

gung,seine Fähigkeit Befehle zu verste-

hen und zu befolgen,und selbst seine

Hingabe an Kindern sind dem

Rudelverhalten zuzuschreiben. Gewiss,

auch beim Hund wurden nicht alle nega-

tiven Programmelemente gelöscht.So

möchte er,wie der Wolf,ständig seinen

Status im Rudel verbessern-meist indem

er sich gegenüber schwächeren

Mitgliedern dominant verhält.In der Natur

wird so das stärkste Tier zum Anführer.In

unseren Zivilisation wird er zum ,PRO-

BLEM-oder KAMPFHUND" und wird

abgeschoben.In der häuslichen Situation

kann ein Hund,der versucht dominant zu

sein,jedoch aggressiv,unkontrollierbar

oder im besten Fall anstrengend wer-

den.Die Programmierung der Software

hat aber der inkompetente Besitzer

durchgeführt,da er es nicht nötig

hatte,einen Computerkurs zu belegen

(Hundeschule). Zum Glück lassen sich

solche Programmfehler durch sorgfältige

Sozialisation und strengere Disziplin in

den meisten Fällen beheben.

In diesem Sinne,frohe Weihnachten an

all unsere Freunde und Mitstreiter,sowie

vilen Dank an unsere Mitarbeiter im und

ums Tierheim!

Mag.med.vet.E.Holper/Tierheimkoordinator 

Artikel des Tierheim- und 
Bezirksaussenstellen-Koordinators:



T ierschutzverein  Bezi rk  Baden bei  Wien

8

Tiere suchen ein Zuhause:

Name: SUKI

Alter: 1 Jahre

Farbe: Grauer Tiger

Geschlecht: Weiblich

Name: BLACKY / BABY

Alter: 2 Jahre / 4 Monate

Farbe: Schwarz/GrauWeiß

Geschlecht: beide Weiblich

Name: keine Namen

Alter: 4 Monate

Farbe: RotWeiß/GrauWeiß 

Geschlecht: Kater/Weibchen

Alle hier abgebildeten und noch viele andere Tiere 
warten auf einen guten Platz.

Wenn Sie selbst einen solchen bieten wollen, bzw. im Bekannten- oder Freundes-

kreis vermitteln können, kontaktieren Sie uns bitte unter 02252-421 10!

Sie bekommen gegen einen kleinen Unkostenbeitrag ein gesundes Tier, das unser

Tierarzt gründlich untersucht, geimpft und entwurmt hat.

Name: kein Name

Alter: 6 Monate

Farbe: Roter Tiger

Geschlecht: Weiblich

BITTE NUR ZUSAMMEN!

BITTE NUR ZUSAMMEN!
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Tiere suchen ein Zuhause:

Name: KIKI

Alter: 1,5 Jahre

Rasse: Boxermix

Geschlecht: Weiblich

Name: CHARLY

Alter: 2 Jahre

Rasse: Stafford

Geschlecht: Männlich

Tiervergabe im Tierheim-Baden: 

Zubringerstraße 64, 2500 Baden

Tiervergabe und Besichtigung der Tiere sind

Mo. bis So. von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und

16.00 Uhr - 18.00 Uhr, Telefon: 02252-421 10

Name: SIMBA

Alter: 1 Jahre

Rasse: Haryerfuchsmix

Geschlecht: Männlich

Name: AMBER

Alter: 2 Jahre

Rasse: Beagle 

Geschlecht: Weiblich
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Liebes Team vom Tierheim Baden!

Wir wollten uns noch einmal für die

Möglichkeit bedanken, "Dutch" bei uns

ein Zuhause geben zu dürfen - er ist ein

echter Glücksgriff, sowohl was sein

Sozialverhalten als auch seine gesamte

Persönlichkeit anbelangt. Mittlerweile

darf er auch schon (wenn es die

Temperaturen erlauben) vor dem

Trainingswagen mitarbeiten und genießt

diese Möglichkeit des Austobens sicht-

lich. Er legt sich ganz brav ins Zeug und

hat ganz offensichtlich viel Spaß an der

Sache. Anbei auch noch ein paar aktuel-

le Fotos von Dutch. Herzliche Grüße aus

dem Weinviertel! 7.6.2009

Leserbriefe:

Liebes Tierheim Baden - Team, 

wollte nur kurz berichten dass sich Cindy

- die übrigens inzwischen Suki heißt

(bedeutet auf japanisch soviel wie süß) -

bei uns bereits sehr wohl fühlt und alles

von Anfang an unkompliziert war! Suki ist

extrem liebesbedürftig und bekommt

dementsprechend viel Streicheleinheiten

und Aufmerksamkeit und blüht von Tag

zu Tag immer mehr auf. Meine 2 Katzen

Elliot und Lorenz haben sie bereits vom

ersten Tag an ins Herz geschlossen - die

drei sind bereits am dritten Tag alle

gemeinsam im Bett gelegen! Das Auge

ist übrigens bereits fast völlig verheilt.

Schicke euch im Anhang ein paar Fotos

und wie gesagt werden wir euch ganz

bestimmt einmal besuchen kommen,

sobald sich Suki 100%ig eingewöhnt hat.

Viele liebe Grüße von Suki, Susanne &

Alexander 13.9.2009

Liebes Tierheim Baden - Team, 

Nach 4 Wochen schicke ich euch die

ersten Bilder von Maverick! Nach den

ersten paar Tagen welche ziemlich

schwierig waren hat Maverick glaube ich

kapiert, dass es ihm bei mir gut geht. Wir

waren schon oft baden, er liebt schwim-

men, das mit dem Essen haben wir auch

hinbekommen, ich koche halt für ihn und

es schmeckt soooooooooooo gut. Seit

kurzem gehen wir auch in eine

Hundeschule und es wird da auch immer

besser, vor allem er liebt es unter den vie-

len Hunden zu sein. Er ist nach wie vor

noch Menschscheu aber gegenüber zum

ersten Tag ist das auch schon viel besser.

Wir gehen auch zum Homeopathen, wel-

cher uns hilft, den Stress

abzubauen.Mittlerweile bin ich der

Mutterersatz und er klammert sehr an

mir. Aber er kennt schon einige der

Familienmitglieder und das geht auch

schon. Wir hatten bis gestern nur ein

Probelm, dass er nicht daheim in den

Garten gegangen ist, obwohl er überall

gerne im Garten ist. Seit gestern ist er

draussen und ich bin sehr froh darüber. 

Aufjedenfall möchte ich mich ganz herz-

lich bei Frau SCHARTNER bedanken,

welche an mich geglaubt hat. Ich denke

es geht ihm bei uns daheim prima. Es ist

noch einges an seiner Psyche zu arbei-

ten, aber mit viel Geduld kriegen wir das

auch noch hin.

Ich hoffe, dass alle eure Tiere auch noch

einen super Platz bekommen.

Alles Liebe Marianne BARA

Liebes Tierheim Baden - Team, 

hallo wir wollen uns nur kurz melden,

nochmals vielen dank für die vermittlung

unserer kätzchen, wir haben sehr sehr

viel freude mit unseren zwei neuen mit-

bewohnern !!!! unsere neuen besitzer

spielen mit uns sooft wir wollen und strei-

cheln uns in den schlaf wenn wir müde

sind ;-) , wir werden uns wieder melden

wenn wir uns ordentlich eingelebt haben-

bis dahin :Miau !Albert & Marie seit

gestern wohnen wir in berndorf und füh-

len uns schon ganz wohl wie man auf den

fotos sieht !Lg Alexandra Amcha &

Christoph Jost

Spendenkonto: 

Hypo Landesbank 

Kto.Nr. 04755010001

BLZ 53000



Mittlerweile sind fast 5 Wochen vergan-

gen, Klein-Jimmy war schon ein paar Mal

am Kisterl und benutzt schon seinen 1.

kleinen Mini-Kratzbaum. Etwas gekoch-

ten Fisch und Hühnerschinken in

Teelöffel-Menge hat er auch schon

gegessen. Seit gestern schläft er mit den

beiden Grossen im Bett neben mir. Es ist

ein wunderhübsches Baby und es ent-

wickelt sich prächtig. Puppi versorgt es

vorbildlich und auch Maxi leckt es liebe-

voll ab. Alle meine 3 sind ganz besonders

liebe Katzen, die ich über alles liebe und

die jeden Tag mein Herz wärmen! Anbei

ein paar Fotos, Jimmy ist darauf 4

Wochen und 4 Tage alt. Ganz liebe

Grüsse Michaela und Pfoti von Maxi,

Puppi und Klein-Jimmy 18.7.2009

Liebes Team, 

am 3. Juni 09 habe ich mir Maxi geholt,

der, wie ich von Ihnen erfahren habe,

eine trächtige Schwester hat - „Puppi“.

Dank Ihres Vertrauens konnte ich Puppi

einen Tag später auch zu mir holen.

Beide gewöhnten sich sehr schnell ein,

sie haben ab der ersten Nacht bei mir im

Bett geschlafen und fühlten sich sichtlich

geborgen und wohl. Maxi und Puppi lie-

ben sich sehr und liegen stets eng anein-

ander gekuschelt, toben gemeinsam

durch die Wohnung und miauen im Chor,

wenn es Futter gibt. ;-) Wurfkiste,

Tierarzttelefonummer... alles war vorbe-

reitet, am 11. Juni 09 um 03:10 Uhr war

es soweit Baby war da! Völlig problemlos

- Katzenmutti und Baby wohl auf.
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Leserbriefe:

Hallo an meine lieben Betreuer des

Tierheimes Baden!

Dies ist ein erster Lagebericht eures ehe-

maligen Schützlinges  "Flash" .Frauchen

und Herrchen sind immer lieb zu mir und

gehen viel Gassi mit mir, und haben auch

viel Zeit mit mir zum toben und spielen.

Ich fresse auch einigermaßen  brav, und

belle auch schon den Briefträger an. Ich

kann auch schon Stöckchen und Ball

bringen und am alten Handtuch festhal-

ten und zerren. Auf den Fotos seht ihr

was ich den ganzen Tag so treibe, am

Abend bin ich dann sehr müde und schla-

fe schnell ein. Ich belle bald wieder mal

vorbei, bis dahin bringt alle anderen Tiere

im Heim an die Frauchen und Herrchen,

euer Flash   27.7.2009

Information des Tierheimes:

Sie haben auch die 
Möglichkeit, die Tierschutzarbeit
aktiv zu unterstützen.

Mit Hunden spazieren gehen:

Auch wenn die Tiere bei uns wirklich gut

betreut werden, so haben wir trotzdem

nicht genug Mitarbeiter, um mehrmals

täglich mit den Hunden spazieren zu

gehen. Wenn Sie also Zeit und Lust

haben, kommen Sie vorbei und gehen

Sie mit einem Hund spazieren. Sie wer-

den sehen, wie viel Freude Sie dem

Hund und sich selbst bereiten.

Unsere Öffnungszeiten: täglich 

von 9 - 12 Uhr und von 16 - 18 Uhr

Eine Tier-Patenschaft übernehmen:

Es gibt auch die Möglichkeit, für ein Tier

die Patenschaft zu übernehmen und

damit einen Teil der Haltungskosten zu

übernehmen.

Patenschaft für einen Hund:

€ 80,- jährlich

Patenschaft für eine Katze:

€ 50,- jährlich

Patenschaft für einen Kleinsäuger:

€ 20,- jährlich

Mitgliedschaft im Tierschutzverein

Baden bei Wien:

Natürlich freuen wir uns auch, wenn Sie

unsere Tierschutzarbeit durch Ihre

Mitgliedschaft beim Tierschutzverein

unterstützen.

Mitgliedsbeitrag 

für einen Erwachsenen:  

€ 12,- jährlich

Mitgliedsbeitrag 

für ein Kind:

€ 6,- jährlich

Selbst aktiv werden:

Betreiben Sie selbst aktiven Tierschutz.

Wenn Sie sehen, dass ein Tier in Ihrer

Umgebung gequält wird oder verletzt ist,

dann versuchen Sie ihm zu helfen.

Exekutive und Tierschutzverein unterstüt-

zen Sie dabei. Helfen Sie uns Missstände

aufzudecken und zu beseitigen.

Bitte beachten Sie aber, dass Wildtiere

nicht als Haustiere zu behandeln sind.

Wenn Sie glauben, dass ein Wildtier Ihre

Hilfe benötigt, erkundigen Sie sich bitte

bei Ihrem Tierarzt oder dem

Tierschutzverein, ob Sie wirklich eingrei-

fen sollen.

Liebe Tierschutzmitglieder!

Vergessen Sie nicht ihren

Mitgliedsbeitrag einzuzahlen.

Die Tiere im Tierheim danken

es ihnen.
Danke
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Tierärzte im Bezirk Baden:

AMTSTIERARZT: Ob.-Vet.-Rat Dr. Kurt Sasshofer, BH Baden 02252 / 902 50

ALLAND: Dr. Nicole Grünwald, Hauptstraße 176 02258 / 66 28

BADEN: Dr. Christine u. Dr. Hans Klaus Dreier, Erzh.Isabellestr. 41 02252 / 862 12
Mag. Erno Holper, Waltersdorferstr. 25 02252 / 866 58
Mag. Silvia Kragnolini-Stemberger, Erzh.Isabellestr. 32 02252 / 849 20
Dipl.Tzt. Markus Müller, Weilburgstr. 5 02252 / 25 98 48
Dr. Claudia Siedler, Mozartgasse 29 0664 / 286 41 76
Dr. Christina Strobl-Bubla u. 
Mag. Franziska Reichert-Schwillinsky, Leesdorfer Hauptstr. 47 02252 / 450 56

BAD VÖSLAU: Dr. Josef Forsthuber-Krauthauf, Hanuschgasse 1 02252 / 754 43
Dr. Klaus Pühringer, Wasserleitungsgasse 15 02252 / 753 87
Mag. Karin Horvath, Hochstraße 21/1 0664 / 914 87 72

BERNDORF: Dr. Claudia Claire Haidbauer, Pöllau 1 0664 / 394 44 39
Dr. Jan Henrich, Pottensteinerstr. 11/1 02672 / 883 30
Mag. Brigitte Lenauer-Nastl, Bachgasse 7 02672 / 828 47
Dr. Susanne Schmid, Bachgasse 7 02672 / 828 47

EBREICHSDORF: Dr. Karel Tilc, Wienerstraße 43 02254 / 745 05

ENZESFELD: Mag. Martin Unterberger, Wr. Neustädterstr. 64 02256 / 82 49 22

KOTTINGBRUNN: Dr. Alois Kanis, O. Helmerstr. 7 02252 / 710 80

LANDEGG: Dr. Werner Tack, Burgenlandstr. 1 02623 / 744 00

NEUHAUS: Dipl.Tzt. Peter Paul Brehovsky, Weissenbacherstr. 6 02674 / 863 09
Dr. Friedrich Wollinger, Zobelhof 17 02258 / 26 50

OBERWALTERSDORF: Dr. Martin Stemberger, Erlenweg 2 02253 / 8803

POTTENSTEIN: Dr. Andrea Dobretsberger, Gutensteinerstr. 1 02672 / 887 88
Dr. Karin Strasser, Gutensteinerstr. 1 02672 / 887 88

SIEGERSDORF: Dr. Michael Dalik, Pottendorfer Str. 1 02623 / 725 97

TRAISKIRCHEN: Mag. Martina Koncilia-Herzog, Olof Palme-Platz 3 02252 / 50 83 22
Dr. Thomas Stöhr, Wr. Neustädterstr. 17 02252 / 525 44
Dr. Lothar Vogelsinger, Wr. Neustädterstr. 17 02252 / 525 44

WEISSENBACH: Dr. Norbert Hess, Badgasse 9 02674 / 874 57

WOCHENENDDIENSTE 
IN BADEN

0664 / 476 63 66
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr ist der jeweils dienst-

habende Tierarzt unter dieser Telefonnummer zu erreichen.
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Tierheime in Niederösterreich:

TIERSCHUTZVEREIN 

ALBRECHTSBERG

Vereinssitz: 3613 Albrechtsberg 63

Tel.: 028 76/500

TIERSCHUTZVEREIN 

REGION AMSTETTEN

Vereinssitz: 3300 Amstetten, 

Blindenmarkter Straße 5

Tel.: 07472/670 16

Tierrettung: Tel. 07472/670 16

TIERSCHUTZVEREIN 

BEZIRK BADEN BEI WIEN

Tierschutzhaus: 2500 Baden, 

Zubringerstr. 64

Tel.: 02252 / 421 10

TIERSCHUTZVEREIN 

BRUCK/LEITHA

Vereinssitz: 2460 Bruck/Leitha, 

Pachfurtherstraße 8

Tel.: 02162/654 26

Tierrettung: Tel. 02162/654 26 

TIERSCHUTZVEREIN GMÜND

Vereinssitz: 3943 Schrems, 

Eichelbergstraße 36

Tel.: 02853/722 28

TIERSCHUTZVEREIN HORN

Vereinssitz: 3580 Horn, 

Gymnasiumstraße 10

Tel.: 029 82/23 41

TIERSCHUTZVEREIN TIERHEIM 

KLOSTERNEUBURG-BRUNN

Vereinssitz und Tierheim: 

2345 Brunn am Gebirge, 

Wolfholzgasse 12

Tel.: 02236/31 03

TIERSCHUTZVEREIN KREMS

3500 Krems

Franziskusstr. 11

Tel. 02732 / 847 20

TIERSCHUTZVEREIN 

MÖDLING UND UMGEBUNG

Vereinssitz: 2351 Wiener Neudorf,

Hauptstraße 26/E 6/2

Tel.: 02236/634 39

TIERSCHUTZVEREIN (TIERHEIM) 

REGION ST. PÖLTEN

Vereinssitz, Tierheim und

Tierrettung: 3100 St. Pölten,

Gutenbergstraße 26

Tel.:: 02742/772 72

TIERSCHUTZVEREIN 

REGION WAIDHOFEN/THAYA

Vereinssitz: 3830 Waidhofen/Thaya, 

Eichmayerstraße 19

Tel.: 02842/538 83

TIER- UND NATURSCHUTZVEREIN

YBBSTAL

Geschäftsstelle: 3333 Böhlerwerk,

Luegstraße 12

Tel.: 07442/627 85

TIERSCHUTZVEREIN 

WIENER NEUSTADT

Vereinssitz, Geschäftsstelle, 

Tierschutzhaus und Tierrettung:

2700 Wiener Neustadt, Hardlg. 14

Tel.: 02622/225 43

WIENER TIERSCHUTZVEREIN

Vereinszentrale und Tierschutzhaus:

2331 Vösendorf, 

Triester Straße 8 (368)

Tel.: 01/699 24 50-0

Tierrettung: Tel. 01/699 24 80
Zubringerstraße 64

2500 Baden

Tel.: 02252-421 10

www.tierheim-baden.at
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Tiergeschichten:

Für uns Menschen ist es eine alther-

gebrachte Tradition, zu allen mög-

lichen Anlässen geschmückte Bäume

aufzustellen. Auf neu gebauten

Dachstühlen, bei Maifesten und natür-

lich an Weihnachten, überall sind sie

als Blickfang zu finden. Mit seinen

glänzenden Kugeln, dem glitzernden

Lametta und den leuchtenden Kerzen

ist der bekannteste von allen, der

Weihnachtsbaum, eine wahre

Augenweide. Verständlicherweise

schätzen unsere vierbeinigen Hausge-

nossen weniger den festlichen

Charakter, der uns Zweibeiner unwei-

gerlich in seinen Bann zieht, dafür aber

den verführerischen Anreiz, allerlei

Unfug mit dem Baumschmuck zu trei-

ben.

Der junge Kater "Whisky" erlebte zum

Erstenmal, wie eine Tanne im

Wohnzimmer aufgestellt wurde.

Zaghaft näherte er sich dem großen,

grünen "Ding", blieb aber in respektvol-

lem Abstand stehen. Interessiert sah er

zu, als man den Baum aus dem

Transportnetz befreite und die grüne

Herrlichkeit weit ausladend um sich

griff. Die langen Äste wackelten und

zitterten, als der Baum mit einem

Untersatz versehen wurde. Da konnte

der Kater nicht mehr widerstehen.

Langsam und vorsichtig schlich Whisky

in die Reichweite des Baumes. Er woll-

te zunächst ergründen, ob das unbe-

kannte "Wesen" etwas Böses im

Schilde führte. Als er sicher war, dass

ihm kein Leid geschehen würde, ver-

suchte er mit den Vorderpfoten die

unteren Äste zu erwischen. Zaghaft

reckte er eine Tatze vor und betastete

damit die spitzen Tannennadeln. Sein

Spiel wurde immer wilder, bis sein

Herrchen ihn auf den Arm nahm und

aus dem Zimmer trug, um ungewollte

Zwischenfälle zu vermeiden. Whisky

hob beleidigt den Kopf und lief auf sei-

nen Platz, legte sich auf die Wolldecke,

die ihm als Schlafstelle diente, und

stierte wie gebannt auf die

Wohnzimmertür. Irgendwann würde er

doch noch die Möglichkeit haben, mit

den Zweigen zu spielen.

Endlich war der Baum geschmückt und

die Familie betrachtete zufrieden das

Der Kater im Weihnachtsbaum

fortsetzung Seite 19
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Katzentaugliche Menüs zum selber machen !

Katzen-Kräcker:
200 g Weizenmehl , 50 g Sojamehl, 50 ml Milch , 70 g Trockenmilch, 1 Ei, 2 EL Weizenkeime,

2 EL Melasse, 2 EL Katzenminze 

Die Zutaten gut vermengen, ausrollen und auf einem gefetteten Backblech die ca. 1 cm großen Stücke gute 
20 Minuten bei 175°C backen. Vor dem Servieren abkühlen lassen. Die restlichen Kräcker in einem luftdichten Behälter im

Kühlschrank aufbewahren.

und weil Weihnaschten kommt, ein Rezept für unseren Flocki

Hundekekse:
1 Tasse Haushaltsmehl oder 2 Tassen Vollkornmehl, 1/4 Tasse Haferflocken, 1 TL Weizenkeime, 1 Ei,

1 Tasse Vollkornmehl, 1/2 Tasse Magermilchpulver, 1 TL Knoblauchpulver, 
geriebener Käse (je nach Geschmack Ihres Hundes)

Alles gut mit etwas Wasser vermischen. Der Teig muss steif genug sein, um ihn auszurollen. Schneiden oder stechen Sie
nun verschiedene Figuren für Ihren Liebling aus (vielleicht mag er Herrchens Pantoffel auch als Keks). Die Formen nun bei
180°C ca. 20 min backen. Den Ofen ausschalten und die Kekse noch eine Stunde im Ofen nachbacken lassen. Da wenig

Wasser verwendet wird, werden diese Kekse recht hart und sind gut als "Zahnbürste" für zwischendurch geeignet.

Chat-Boccusse wünscht buon appettit! und frohe Festtage

DIE PUNSCHHÜTTE 
DES TIERSCHUTZVEREINES BADEN !

vom vom 12. + 13.12.2009 und
19. + 20.12.2009 ab 16.00 Uhr

Kunsthandwerk aus Bali der Fa. Perer
2500 Baden, Haidhofstr. 16 www.perer.at

beim Tierheim an der Zubringerstrasse 64 (B210)

Nebst unserem berühmten Punsch bieten wir zu vernünftigen Preisen :
Glühwein, Bier, Wein, Sekt, Schnaps, Säfte , Leberkäse, Würstel Mehlspeisen ....

Auf Ihren zahlreichen Besuch freuen sich die Mitarbeiter, die armen Tiere 
und der Vorstand des Tierschutzvereins  Stadt Baden Bezirk
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DI GERALD KOPSA GesmbH
beh. konz. Installateur

GAS - WASSER - HEIZUNG
Gebrechendienst - Vailant-Gasgeräteservice

2514 Traiskirchen, Semperitstraße 8, 
Tel.: 02252-53725, Fax: 02252-508516

2500 Sooss, Mentastinstraße 5
Tel.: 0664-5673435 od. 0664-3564060

D I E  1 .  A D R E S S E  F Ü R  B A D  &  H E I Z U N G

A-2500 Baden, Palffygasse 5, 
Tel.: 02252-89 745, Fax: 01-25 33033 28 99

e-mail: abele-druck@abele-druck.at
www.abele-druck.at

� OFFSETDRUCK
� DIGITALDRUCK
� FARBKOPIEN
� FOTOKOPIEN
� PLANDRUCK
� BÜROBEDARF

ELEKTRO
POSPISIL

2542 KOTTINGBRUNN
J. Pürrerstraße 5

Tel.: 02252-70170
Handy: 0664-3400832

Hier könnte 
Ihre Werbung stehen!

Nähere Auskünfte gibt Ihnen gerne 
der Tierschutzverein-Baden Bezirk.

Floristik Modern
Sigrid Weil
2500 Baden, Pergerstr. 11a 
Tel. + Fax:  02252-85456
Flaurop 3672

www.floristikmodern.at
e-mail: floristik.modern@aon.at

Gerhard Steurer
Chem. Techn. Reinigungsbedarf
Gartenpflege, Gebäudereinigung

Teppichreinigung, Schneeräumung

LAGER:
PRINZ -SOLMS-STRASSE 8-10

2500 BADEN

Tel.: 02252-84765, Fax: 02252-82772

�

�

�
�
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Tiergeschichten:

Ergebnis. Besonders gefiel allen die

neue, silberne Christbaumspitze mit

dem glänzenden Engelshaar und der

Verzierung aus feinen Perlenschnüren.

Niemand bemerkte, dass Whisky heim-

lich ins Zimmer schlich und sich hinter

einem Sessel verbarg. Als alle den

Raum verlassen hatten und die Tür

geschlossen war, kam der Kater aus

seinem Versteck. Er beäugte den

Baum, lief einmal um ihn herum und

schon streckte er seine Pfoten nach

dem Lametta aus, das fast bis auf den

Fußboden herab hing. Genussvoll

legte er sich unter einen Ast, auf den

Rücken, um mit allen Vieren an den

Baumschmuck zu gelangen. Plötzlich

fiel eine der Kugeln herunter und land-

ete unmittelbar neben ihm, auf dem

Fußboden. Das Gebilde aus feinem,

hauchdünn geblasenem Glas zerplatz-

te in viele kleine Teilchen. Vollkommen

aus der Fassung gebracht und sehr

erschrocken, sprang Whisky zur Seite

und brachte sich in der Mitte des

Wohnzimmers in Sicherheit. Da ent-

deckte er die glitzernde Christbaum-

spitze. Mit ein paar langen Sätzen

erreichte er die Couch, die direkt

neben dem Christbaum stand, sprang

auf die Rückenlehne und versuchte an

das filigrane Kleinod heranzukommen.

Aber der Abstand war zu groß. Mit

einem kräftigen Sprung wollte der

Kater die Distanz überwinden. Weit

streckte er die Krallen aus, als er in

hohem Bogen durch die Luft flog. Das

Unheil war unabwendbar denn der

Baum war diesem massiven Ansturm

nicht gewachsen. Unter der Wucht des

Aufpralls kam er bedenklich ins

Wanken, neigte sich langsam zur

Seite, und fiel schließlich um. Die

ganze Pracht lag der Länge nach auf

dem Boden und die wunderschöne

Spitze zerbrach in tausend winzige

Stücke. Zwischen den Tannenzweigen

lugte der Kopf von Kater Whisky her-

vor, der sich verdutzt umsah.

Vor Schreck wie gelähmt, machte der

kleine Unhold keinen Versuch zu flie-

hen, sondern gab nur ein klägliches

"Miau" von sich. In der Zwischenzeit

war die Familie Hals über Kopf ins

Zimmer gestürzt und sah sich die

Bescherung an. Strafende Blicke trafen

den Übeltäter, denn ein

Weihnachtsfest ohne Christbaum war

für alle undenkbar. Wieder einmal

wurde der Kater von seinem Herrn aus

dem Zimmer getragen und dabei sogar

ausgeschimpft. Nachdem der Tannen-

baum wieder aufrecht an seinem alten

Platz stand, wurde das schmückende

Zierwerk in Ordnung gebracht.

Allerdings fehlte die Krönung des

Baumes, denn es blieb keine Zeit mehr

um eine neue Spitze zu besorgen.

Als endlich der Zeitpunkt der

Bescherung gekommen war, vergaß

die Familie schnell den Ärger über die

Untat. Whisky durfte sich mit seiner

"menschlichen" Familie über die

Gaben unter dem Weihnachtsbaum

freuen, denn für ihn war ein neues

Gummispielzeug dabei. Der

Familienvater sah hinauf zur nackten

Baumspitze, dann hinunter zu Whisky

und lächelte, denn dem kleinen Kater

kann man nicht lange böse sein.

Autor: © 1998, Vision Bird Medien  

Text: Adrian Pfeiffer
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Artikel von Elisabeth Brezina:

Vor einigen Wochen waren wir auf

Karpathos auf Urlaub und natürlich, als

alte Katzennarren, fielen uns die vielen

Streuner gleich auf.

In unserem kleinen Dorf – vielmehr eine

kleine Bucht mit 2 Hotels und 3 Tavernen

– gab es 8 Katzen. Eine trächtige

Glückskatze, mehrere ca. 6 Monate alte

Kätzchen und ein  etwa zweimonatiger

Kater.

Wie die meisten Touristen fütterten auch

wir die Tiere. Am ersten Tag waren die

Kleinen noch sehr scheu, im Lauf unserer

Aufenthaltsdauer wurden sie jedoch

immer zutraulicher – bis auf die ganz

Kleine. Sie hielt immer einen Abstand von

mindestens 1 Meter.

Auf der ganzen Insel waren die Katzen

erstaunlich gut ernährt und es gab kaum

krank aussehende Katzen. Traurige

Wahrheit ist: Die Einwohner der Insel

kümmern sich nicht um die Tiere. In den

Bergen geht es ihnen verhältnismäßig

gut, wo wir auch Menschen kennenge-

lernt ahben, die bis zu 13 Katzen besit-

zen und um sich kümmern aber in den

Küstenregionen nicht. Babyätzchen wer-

den wohl gleich nach der Geburt getötet

– dasselbe geschieht mit kranken Tieren.

Auch  werden in der Bucht alle Tore

geschlossen, die Einwohner ziehen sich

im Winter in die Bergdörfer zurück – den

Katzen droht wohl unweigerlich der

Hungertod. „Nur die Harten kommen

durch“.

Nun gibt es aber doch eine Tierklinik in

der Hauptstadt, welches sich soweit es

möglich ist, um die Tiere kümmert.

Streuner einfängt und kastriert, verletzte

Tiere versorgt. Dieses Heim wird von

Freiwilligen betrieben, die für Ihre

Leistungen selbst nichts erhalten. Alles

fließt dem Erhalt des Heimes zu.

Übrigens: Das kleine Kätzchen kam am

letzten Tag – kurz bevor wir zum

Flughafen fuhren – auf uns zugelaufen,

ließ sich hochheben und weinte herzzer-

reißend. Wir kämpften mit den Tränen,

wussten wir doch, dass wir die kleine

nicht mitnehmen konnten und sie hier

wohl den Hungertod erleiden würde. 

Die Katzen von Karpathos
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Besuchen Sie uns im Internet

Unter www.tierheim-baden.at finden Sie viele nützliche

Informationen über Tierhaltung, Fütterung und vieles mehr.

Selbstverständlich können Sie sich auch über unsere Tiere im

Tierheim erkundigen und sich als neuer Halter bewerben.

Nutzen Sie diese Plattform um sich auch selbst zu Informieren.

Schicken Sie uns Tipps was man besser machen könnte usw. 

Wir freuen uns über Ihre Meinung zu unserer Internetseite.

Die Redaktion

�

BITTE HELFEN SIE DER TIERKLINIK

KARPATHOS DIESES LEID ZU VER-

HINDERN!!!!

Wenn Sie die Tierklinik unterstützen

möchten, finden Sie nachstehend eine

Webadresse, wo sie Informationen über

die Klinik, sowie Spendenkonto vorfin-

den. www.animalwelfarekarpathos.org



T ierschutzverein  Bezi rk  Baden bei  Wien

22





“Österreichische Post AG / Sponsoring Post“
Verlagspostamt 2500 Baden bei Wien

Zulassungsnummer: „02Z030128S“ DVR: 0591009

Wuff, wuff, wuff

ich bin es, Jen. Ich wurde am

27.10.2006 als Rottweiler/Mädchen

geboren, doch in meinem Herzen bin

ich ein Kuschelbär. Am liebsten würde

ich neben Dir auf der Couch sitzen und

nur kuscheln. An der Leine gehen kann

ich schon sehr brav, doch eine

Hundeschule würde mir auch nicht

schaden um den perfekten Hund aus

mir zu machen. Mit Kindern verstehe

ich mich prima, dafür mag ich keine

anderen Hunde und mit anderen Tieren

wie Katzen müsste man ausprobieren.

Ideal wäre für mich ein Haus mit

Garten, viel Zeit von meinem neuen

Herrl. Komm doch im Tierheim vorbei

und lerne mich kennen, ich schenke

Dir zur Belohnung ein Küsschen. 

ich freu mich auf Dich, Eure JEN

Bei Unzustellbarkeit bitte zurück an: Zubringerstr. 64, 2500 Baden

Ein besonderes Tier:


